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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. «2.
Freitag den 16. März 1877.

" " ^ 1 ) Nr. 2522.

Erkenntnis.
das l , 3 " " " " Seiner Majestät des Kaisers hat
Antr. !' . ^ als Preßgericht in Laibach ,mf

^ ° " k . k . Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:
tz^."" Inhalt des in der Nummer 26 der in
' ^ v I 3 " " ' " ' ^ n slovenisch^politischen Zeitschrift
in d« 5 ^ln6.März1877aufder zweiten Seite
in d«r s " ^ ^ " ^ ""^ auf der dritten Seite
lledrucki "3?" ' ^ " t e n und dritten Spalte ab-

" ^ . ^ ^'6386" ill „8l0V6Uei«,
wit 7, " ^ " ^ " ^ ^ u ^ 8lniij6i" und endend
V e r ^ 3 ^^' '" ' begründ- den Thatbestand des
nach 3 ^ g e n die öffentliche Ruhe und Ordnung

") tz 600 St. G.

St. P ^ " ^ demnach zufolge ß§ 488 und 493
Laih^' > s>. ^ ° " ber k. k. Staatsanwaltschaft in
seitschril̂  ^^^chlagnahlue der Nummer 26 der
«get unk ' ^ V M 6 0 " vom 6. März 1877 bestä-
don, 17 Anaß §z Iß und 37 des Preßgesetzes
âhre 1 « ^ " ^ 1862, R. G. B l . Nr. 6 vom

^Mlner > l " Weiterverbreitung der gedachten
bebten w " ' die Vernichtung der mit Beschlag
des S ^^uiplare derselben und die Zerstörung

^ ^ beanständeten Artikels veranlaßt.
i i s ^ Ä ^ ^ März 1877.

^ Nr. 2606.

. „ Erkenntnis.
^ l l n ? ^ Seiner Majestät des Kaisers hat
^tllla de , , 2 " ^ in Laibach als Preßgericht auf

Der 5 ^aatsanwaltfchaft zu Recht erkannt:
^ < h ers^ - "^ ^ in der 3iummer 27 der in

"» «Ilyemenden slovenisch-politischen Zeitschrift

,,8Iovsiwo« vom 8. März 1877 auf der zweiten
Seite in der dritten Spalte und auf der dritten Seite
in der ersten und zweiten Spalte unter der Ueber-
schrift: „^axdlattovosv buäalM" abgedruckten Arti-
kels, beginnend mit ,ko8 olovska M a " und endend
mit „v wl-äkom l iäw«, begründe den Thatbestand
des Verbrechens der Störung der öffentlichen Ruhe
nach dem § 65 l i t . ».. S t . G.

Es werde demnach zufolge §H 488 und 493
St . P. O . die von der k. k. Staatsanwaltschaft in
Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 27 der
Zeitschrift ,8IovM6e« vom 8. März 1877 bestä^
tiget und gemäß §ß 36 und 37 des PreßgefetzeS
vom 17. Dezember 1862, R. G. B l . Nr. 6 vom!
Jahre 1863, die Weiterverbreiwng der gedachten̂
Nummer verboten und die Vernichtung der mit!
Befchlag belegten Exemplare derselben veranlaßt. !

Laibach am 13. März 1877. i

(908—2) " Nr. 1787. '

Ossizialstelle. z
Bei dem Rechnungs - Departement beS k. k. >

Oberlandesgerichtes in Graz ist eine Offizialstelle
mit den sistemmäßigen Bezügen in Erledigung ge- ^
kommcn. ,

Bewerber um diefe Stelle oder eventuell um^
eine Assistentenstelle haben ihre vorschriftsmäßig!
instruierten Competenzgesuche !

b i s 1 . A p r i l 1 8 7 7
beim Präsidium dieseS OberlandeSgerichtes einzu-
bringen.

Graz am I .März 1877.
Vom Drüszäium äes k ^ Oberlanäe»^

gerickte«. l

(906-2) Nr. 88.

Lehrerstelle.
An der einklassigen Volksschule in Nrul ist

die Lehrerftelle. mit welcher ein Gehalt jährlicher
400 st. nebst freier Wohnung verbunden ist, in
Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche

b is Ende M ä r z l . I .

beim Ortsschulrathe in Neul einzubringen.

6 . l . Bezirksschulrath Stein am 26. Fe-
bruar 1877.

Der Vorsitzende: K l a n l i e .

(851—2) Nr. 173.

Lehrerstelle.
An der neu creierten einklassigen Voltsschule

in Groß-Brusniz ist die Lehrerstelle, mit welcher
ein Iahresgehalt von 450 ft. und der Genuß der
freien Wohnung verbunden ist, in Erledigung ge-
kommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
hörig dokumentierten Gesuche, und zwar solch:, welche
schon angestellt sind, im Wege der vorgesetzten Be-
hörde,

b i s 2 0 . M ä r z 1 8 7 7

bei dem verstärkten Ortsschulrathe in Vrusniz zu
überreichen.

K. k. Bezirtsschulrath Rudolfswerth am 2ten
März 1877.

A n z e i g e b l a t t .

v°i>t l lec. Feilbietung.
° ° A dir '^" . .dt t tg. «ez.rlsgmchte
I > t n E?l^tach^nge zum diis»

» ' ^ 2 6 5 3 ^ °°«" 22. Dezember
bru« "ttde 5 btlannt gemacht:
3 ? ' I ° n ^ " ^ ° u f den21.sse.
öw ^ ^ ^ ° ^ ° " " "sten seilbie-
^ d ° n « er Nealltüt deS Anton

s i n l . . Nr. 6
^l lusl i ," int.« Großallendorf lein

< " ^ , 2 " ' ^ « « n ist, z« der auf den

'^"tttn. °«m ooiigen «,.h,nge ge.

^ Ä ^ b r ^ ' «̂zlrtegerlcht Lal-

^ ^ Nr. N685-17691.

, / " ^"'^crftei«erung.

3.« '̂ «eschüw.n ^ ^ ^ " ' gerichtlich auf

?"ptt v /z) er dem Josef und «na

^ ? " t s B r V ^ " - l " Grundbuch«
3 " 7 v»7,""«n«u sud Verg.Nr.476
3!" ^«al «. " "den, in N«ber g<le.
> , g "Ä .?^ " l von Lalounlz geho-
^ b l ' H V « auf 795 ft. gtschlh^

^ l Herrschaft Yiupertshof üud

Urb.-Nr. 156'/« poto. 18 fi. 97 l / , l r . ;
b.) der dem Josef Hrovatii von Dolsch
Nr. 20 gehvligen, gerichtlich aus 205 fi.
geschützten, im Grundbuche der Herrschaft
Rupeltshof sud Urb.-Nr. 87 ' / , oorlom-
menden, in Dolsch Nr.20 gelegenen Hub
reolitüt pow. l80 ft. 90 ' / , l r ; 6.) der
dem Franz Gaswoda in Unter-Lalouniz
«r . 6 gehvrigtn, gerichtlich aus 12 fi
geschätzten Bergrealilüt ^ä Gut Stein,
brüilel »ud Urb.-Nr. 643, tom. I I . peto.
4 fi. 97 l r . ; 7 j der dem Josef P'rz ln
Groß.Podluben Nr. 1 gehörigen, gericht-

lich auf 335 st. geschützten Hubrealilüt im
Orundbuche deS Gutes Luegg «ub Retf-
Nr. 79 pew. 40 fi. 30 rr. bewilliget und
tzlezu drel gcllbietungs'Tagsatzungen, und
zwar dle erste auf den

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ä r z
und dle dritte auf den

2b. » p r l l 1877 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Piaüdrealitäten bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitatlonsbebingnlsse, wornach
insbesondere jeder Hcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
Vicitationslomm ssion zu erlegen hat. sowie
die SchiihungSprotololle und die Grund-
buchscr.tralle können in d« diesgelichtlichen
Registratur eingesehen werden.

am 9. Dezember 18'b.

( 5 8 8 - 3 ) N^.78397

^recutlve Feilbictuug.
mi.. ^ " '- l «ezlrlsgerichte Re'fniz
" / " z u r Vornahme der 0 ^ ^
i ^ ^ l ? auf 1090 fi. 0. W. geschützt",
im Grundbuche der ^.rrlckakt üt.ifuiz »ub

Urb.-Nr. 165 vorkommenden Realitül in
der Efecutionssihruna des Franz Modic
von Lahooo, Ve i r l La-,«, gegen Johann
Zoic von Krobach der

24. M ü r z
für den ersten, der

28 « p r l l
für den zweiten, und der

, 26. M a i 1877
sür den dritten Termin mit dem Veisatze
bestimmt, daß diese Realilüt, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den SchLhunyswerth ver-
lauft würde, bei dem dritten Termine auch
unter demselben hintangegeben wird.

Kaufluftige haben daher an den ob-
bestimmlen Tagen um 9 Uhr in der Amts»
lanzlei zu erscheinen und lilnnen vorläufig
den Grundbuchsstand im Grundbuchsamte
und die Feilbielungsbebingnissc in der
Kanzlei des obgenannten Vezirlsgerichte«
einsehen.

K. l . Vezirlsgerichl «eifniz am 17ten
November 1876.
^ (573-2 ) ' Nr. 1041.

Executive
Realitätcn-Vclfteigemnst.

Vom l. l . Vezirlsgerichte Uoelsberg
wird hiemit bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen des Martin
Sltbot von Neverle die exec. Feilbielung
der dem Andrea« Zrimsel von Groß»
Maierhof gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 1755 fl.
geschätzten Nealitat »ub Urb..Nr. 31 »ä
Pfarrgill Hoschana poto. 11 fi. 68 lr.
c.8. c. bewilliget und hlezu drei Feilbie-
tungs.Tagsahungen, und zwar dlt erste
auf den

3. « p r l l .
die zweite auf den

3 M a i
und die dritte auf den

8. J u n i 1877,

jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
hiergtrlcht« mit dem Veisatze angeordnet
worden, daß diese Realltüt bei der ersten
und zweiten Fellbletung nur um oder über
dem Schätzungswerts bei der dritten Feil«
bietung aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wülde.

Das Schützungsprotololl, der Grund-
buchseftralt und die Lilltatlonsbedingnifse
ttnnen Hiergericht« eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgerichl «delsberg a«
27. Iünner 1877.

(882—2) Nr. 44S.

Reaffumierunst
dritter exec. Feilbletung.

Vom l. l. Vezlrtsgerichte Lack »ir>
bllannt gemacht:

Es sei Über Ansuchen der l. e. Kinanz-
proluratur in Laibach, now. des hohen
Aerars, die Reassumieruna der dritten
Feilbletung <der dem Peter Iamnil von
Oodeschiz hS.»Nr. 2 gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Lack »udUrb..Nr.2549
vorlommenden Realität, sowie der mittler-
weile abgeschriebenen und bei der Grund»
buche-Linlage Nr. 81 der Steuergeweinde
Godeschiz auf Namen tze» Ialob Vogataj
von Llpica Hs.-Nr. 2 umschriebenen Par«
zellen, im gerichtlich erhobenen Echatzungs»
werthe von 3325 si., bewilliget und hiezu
die Tagsatzung auf den

24. M ä r z 1 8 7 7 ,
vormittags um 10 Uhr, in der Oerichts-
lanzlei mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß diese Nealilüt bei dieser Tag»
satzung auch unter dem Schühung«werthe
hinlangegeven »erden wirb.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchseftralt und die iiicltatlonsbedingnisse
ttnnen in den gewöhnlichen »mt«ftunden
Hierort« eingesehen werden.

«. l. Vezirlsaericht Lack am 16. Ie -
bruar 1877.
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(910—1) Nr. 1898.

Dritte exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit der mit Be-

scheid vom 23. Dezember 1876, Zahl
10,244, auf den 5. März d. I . an-
geordneten zweiten exec. Feilbietung
der Realität des Franz Zweck Eonsc.-
Nr. 11 in Hühnerdorf wird am

9. A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Verhandlungssaale zur dritten
Feilbietung der vorbezeichneten Liegen-
schaft geschritten werden.

Laibach am 6. März 1877.
(272—1) Nr . 350.

Erinnerung
an J o h a n n O s t r u s k a r , gewe-
senen Zigarren - Fabrikarbeiter in

Laibach.
Bon dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird dem Johann OstruZkar,
gewesenen Zigarren-Fabriksarbeiter in
Laibach, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte dessen Ehegattin Margaretha
Ostruskar um Reassumierung der über
ihre Ehescheidungs - Klage äs pr»68.
20. Apri l 1876, Z . 3306, angeordnet
gewesenen Tagsatzung und Durchfüh-
rung des Verfahrens mit einem Ku-
rator gebeten.

Da der Aufenthaltsort deS Ge-
klagten diesem Gerichte unbekannt und
derselbe vielleicht aus den k. k. Eib-
landen abwesend ist, so hat man zu
seiner Vertretung und auf seine Ge-
fahr und Kosten den hiesigen Advo-
katen Brolich als curator aä actum
bestellt und zur neuerlichen Verhand-
lung die Tagsatzung vor diesem Ge-
richte auf den

9. A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

Der Geklagte wird hievon zu
dem Ende verständigt, damit er allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen andern Sachwalter
bestellen und diesem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im ordnungsmäßi-
gen Wege einschreiten und die zu seiner
Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Ku-
rator nach den Bestimmungen der Ge-
richtsordnuno verhandelt werden und
der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Kurator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabfäu-
mung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben wird.

Laibach am 16. Jänner 1877.

(600—3) Nr. 534.
Reassumierung

dritter exec. Feilbietung.
Vom l. l. «ezirlsgerichte LaaS wird

hlemit bekannt gegeben:
LS sei über Ansuchen der t. l . Finanz,

proluratur, uom. der Flllalllrche St . Anton
in Metule, pow. 89 fi. 25 lr. s «. die
Reassumierung der mit dem Gescheide
vom 17. Ma i 1874, Z. 2877, Metten
dritten exec. Feildietung der dem Franz
Kernel von Hruskarije gehörigen Realität
sub Urb.. Nr. 250/244, Rctf.. Nr. 463
»ä Grundbuch Nadlischet bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsatzung auf den

23. M i i r z 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, hlergerichts mit
dem Veisatze angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei dieser Fellbietung auch
unter dem SchähungSwerthe an den Meist»
bietenden wird hintangegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Laas am 25ften
Jänner 1877.

(918—1) Nr. 14743.

Executive Feilbietung.
Zur Vornahme der ereeutlven Feil-

bietung der auf 1700 ft. geschätzten Rea-
litäl des Johann Valeniii von Klllenberg
sub Urb.-Nr. 8 »ä Herrschaft Prem wer«
den die Tagsahungen auf den

10. A p r i l ,
1 1 . M a l und
12. J u n i 1 8 7 7

mit dem Vedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem SchätzungSwerthe wird hintan«
gegeben werden.

K l . Bezirksgericht Feiftrlz am 23ften
Dezember 1876.
(676—1) Nr. 12248.

Uebertragung
dritter exec. Realfeilbietung.

Die mit dem Gescheide vom 19len
August 1876, Z. 7442, auf den 32. De«
zember 1876 angeordnet gewesene dritte
executive Realfeilbietung gegen Martin
Mottovic von Vidosiz zuhanden dcfsen
Kurators Herrn Dr . Slebl in Rudolfs-
werth, wegen schuldigen 262 st. 40 lr.
sammt Nnhang wird auf den

13. A p r i l 1377
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
28. Dezember 1876.
(4681—1) Nr. 10092.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Die mit dem Gescheide vom 9. Fe-
bruar 1876, Z. 1144, auf den 10. No-
vember 1876 angeordnete dritte Realfeil-
bietung in der ExecutionSsache des Johann
Louschin von Vruckl Nr. 40 gegen Maito
Popovii von Malme Nr. 14 poto. 100 fi.
wird mit dem vorigen Anhange auf den

6. » p r i l 187?
übertragen.

K. t. Bezirksgericht Mottling am
31. Oktober 1876. ^

(9l9—1) Nr. 14692.

Executive Feilbietung.
Zur Vornahme der executive« Feil-

bletung der auf 600 ft geschützten Rea«
liliit des Andreas IalSetiö von Iasen sub
Urb. Nr. 2 aä Herrschaft Prem werden
die Tagsatzungen auf den

10. A p r i l ,
11 . M a l und
12. J u n i 1 8 7 7

mit dem Vedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzungswerte wird hintan-
gegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Feistrlz am 22ften
Dezember 1876.

(830—l) Nr. 770.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VtzirlSgcriHlc Moming
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der l. l. Finanz-
prolmatur die exec. Versteigerung der dem
Mathias Petriö von Rosalniz Nr. 15 ge-
hilrigen, gerichtlich auf l145f i . geschützten,
im Orundbuche aä D.-R.'O.-Commenda
Mötllinh nub Extr.-Nr. 10, Steuergemeinde
Rosalniz, vorlommenden Hubrealilüt be-
williget und hiezu drei Fe,lbietungS'T»g-
satzungen, und zwar die erste auf den

7. » p r l l ,
die zweite auf den

1 l . M a l
und die dritte auf den

13. J u n i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, !hier-
gerlchlS mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfat,drealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem SchätzungSwerlh, bei der drillen
aber mch unter demselben hlntangegeben
werden wird.

Die LicitationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LlcitationStommission zu erlegen hat,
sowie d»s Schiitzungsprotololl und der
VrundbuchSeltralt können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Mütllina a«
22. Jänner 1877.

(920 -1 ) Nr. 14514.

Executive Feilbietung.
Zur Vornaume der tflcutlven Fell-

bietung der auf 625 fl. geschätzten Rea-
lität deS Anton Hervatin von Dorneg »ud
Urb.-Nr. 137 »ä Herrschast Iablaniz wer-
den die Tagslltzungen auf den

1 0 A p r i l .
10. M a i und
12. J u n i 1877

mit dem Vedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem SchätzungSwerlhe wird hlnt-
angegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 19ten
Dezember 1876.

(839—1) Nr. 589.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Senojelsch
wird bekannt gegeben:

Die mit Gescheide vom 16. Juni 1875,
Z. 2238, angeordnet gewesene und sohin
Merle dritte exec. Fellbietung der dem
Anton Vadnou von Bründl Nr. 14 ge-
dörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Scnosetsch sub Urb.-Nr. 353/3 vorlom-
menden, gerichtlich auf 1986 f l . geschätzten
Realität wird reussumiert und zu deren
Vornahme die Fellbietung auf den

1 1 . A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
getichtS mit dem Anhange deS ursprüng«
llchen Gescheide« angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
14. Februar 1877.

(679—1) Nr. 368.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. BezlrlSglrichte Mömmg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Jakob S l -
momi von Podreber die exec. Versteigerung
der dem MalhiaS Pei v»n Semilsch ge-
hörigen, gerichtlich auf 170 fi. geschätzten
Gergrealitüten Curr. - Nr. 96 aä Herr-
schaft Gcudac und Curr.-Nr. 503 aä Gut
Semilsch bewilliget und hiezu drei Feil-
bieluKgS-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

6. A p r i l ,
die zweite auf den

11. M a i
und dle dritte auf den

8. Jun i 1877,
jedesmal vormittag« von 9 bi« 10 Uhr, im
«mlSgebäude mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten Fetlblelung nur um
oder über dem Schätzun^Swerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werben wird.

Die Licilationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommljston zu erlegen hat, sowie
die Schiihungsprototolle und die Orund-
buchSextrulte tünnen in der ditSgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am 3ten
Jänner 1877.

( 7 0 0 - 2 ) ' Nr. 577.

Erinnerung
an Agne« Graschüh, Maria Muhouz

und an Andreas Oolmater in tteeS.
Von dem l. l. VeznlSgerichte Rad-

mannSdvtf wird der Agnes Graschütz,
Maria Muhouz und dem Andreas Vol-
maier von LeeS hlemil erinnert:

E« hade wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Supan von Mr iaa Nr. 3
die Klage gub prao». 7. Feb,uar 1877,
Z. 577, M o . Berjühit. und Erloschen-
erllärung der zu lhren Gunsten auf s.inen
Realitäten gub Rctf..Nr. 658/b und 660
aä Herrschaft RadmannSdorf haftenden
Satzposten hiergerichls überreicht, worüber
die Taksllhung zur mündlichen VerHand,
lung auf den

24. M ä r z 1877 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichl« an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten die-
sem Genchte unoelannt und dieselben viel-
leicht aus den t. l Erblonden abwesend
stnb, so hat man zu ihrer Vertretung und

auf ihre Gefahr und Kosten d l H
«nbreaS Supau von Volmailta»»^
»ä « t » w bestellt. . ,,

Die Geklagten werden h'e °" '
dem Ende verständigt, damit ^
falls zur rechten Seit M >
oder sich einen andern SachM"" ^
stellen und diesem Gericht« "° '
machen, überhaupt im ordnung"'" .
Wege einschreiten und die zu M
theldigung erforderlichen Schnttt "" ^,
können, widrlgens diese slechts!««'
dem aufgestellten Kurator nach d " ^ ^ ,
mungen der Gerichtsordnung w i ^
»erden und dle Geklagten. »"<, ^
übrigens freisteht, ihre Recht« H ^
dem benannten Kurator an °" v M
geben, sich die aus einer VerM ">..
entstehenden Folgen selbst blizunM
bcn werdln. «z»<,li a>l

K.l.Vezirlsaer!chl Radmalw""'

(5Z7-2) '-"l."°

Executive
Vom l. l . Vezirlsgerichte Loll>«

bekannt gemacht: « „«O '
ES sei über Ansuchen der W« .

rianna Nedini von Laibach, burcy ^
taten Vrollch, die er«. Verst'i«""^ s
dem LulaS Nassode von ^ ' ' . M
aehllrigen. gerichtlich auf 3250fi <,' h<
ten Realität 8ub Rctf..Nr.b40 un° ^
Nr. 198 »ä Herrlchaft Loilsch we«e" ,,.
24 lr. f. «. bewilliget und hicz" d"> ^ ,
bietunßS-Tagsatzungen, und zwar
auf den

24. M ä r z ,
die zweite auf den

25. A p r i l
und die dritte auf den

25. M a i 1677, ^
jedesmal vormittags von 10 bi°» ^
in der NmtSlanzlei mit dem Anhöhe!
geordnet worden, daß dle Pfand"«" ggi
der ersten und zweiten FeilbietM' , >el
oder über dem Schätzungswert!), ^ ,
dritten aber auch unter demselben
gegeben »erden wird. ^ M

Die LicitationSbedlngnlsse, ^
insbesondere jeder Licltant vor s"> ^l
«nbote ein 10perz. Vadium zutM ^, l
LicitalionSlommission zu erlegen Y ° ^
das Schähungsprotololl und ° e l . ^
buchStltralt können in der dleSg""'
Reglstratu: eingesehen werden. M

K. l. VezlrlSgerichl Loitsch «""
Ollober 1876. ^ ^ - S M

( 5 3 6 - 3 ) ^ '

Executive .
Realitäten-Versteigerst
Vom l. l. «ezirtsgertch« " " ' " ^

belannl gemacht: 5. , r rn^
ES sei über Ansuchen des P " h /

Socre von Unterlollsch, " " -" „ /
deS Herrrn Josef Lang von ̂  M'
excc. Versteigerung der d e m ^ " hB ' '
v °nH° tede . sch ' zbau« -N r -7^H
gerichtlich auf 2167f i .5 " l r . « ^ H
im Grundbucht Loitsch sub " ^ l 9 j /
und 519/l und Urb.-Nr. I ^ ^ s " . ,
vorlommenden Realität «"gt" ^ M
Vergleiche vom 10. Oktober > ̂ „ll>!ß
5608, dem Herrn Gefuchste"" ' . l>
75 fi. 19 lr bewilliget u " V ' ^ r ^ '
FeilbietungS.Tagsahungen, u"
erste auf den

24. M » r z ,
die zweite auf den ,,

25. A p r i l
und die dritte auf den 7

2 5. Mal l s ^ ^ H
jedesmal vormittags von " ^ zlny« ,̂
in der GerichtSlanzlei " " ^ l i d " " ,,c
angeordnet worden, daß ^ j l b l e t ^ ^i
bei der ersten und zwei«" '' .sloe" '^n
um ober über dem S « s U de-s<"
der dritten aber auch "' ' .<z
hintangegeben werden «""- M g>

Die Llcltationsbeblngnsse^^
insbesondere jeder Licitant ^ t,
«nbote ein Wperz- Vadl" ^ e ^
der Licltationslommission 5 l ^ "" >!e«'
sowie d°S Schätzungsp"' ^ her ^
Vrunbbuchsertralt "nn " ^eli ^z ' l "
gerichtlichen R e ° i f t r ° t u r e i ^ ^

K. l. VezirlSgertcht " '
Oltober 187S.
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" ^ Y Nr. 341.

Bekanntmachung.
A" Kourse Franz D u r i n i

s^udolfswerth yat der Gemein-
a^ . ? ^ Anleitung deS gwangS-
R ? ^ ^ ^ ̂ ' und ,. f.
der ^"ursordnung vom 25. Dezem-
Taai ^ beantragt, und wird die
auf de "̂̂  <lusgleichsverhandlung

23. März l. I ,

^ d e m ^ c " " " " " Amtskanzlei
ein°^ .̂ "lahe angeordnet, daß die

Ausglerchsvorschläge bei
Oh. f "ss«erwalter Herrn Valentin
werdend ^"dolföwerth eingefthen

"«l lonnen.

anl^^5"^ericht Nudolfswerth
^"-Miärz 1877.

^34^.^7"-^
1 Ar. 4413.

w,, . . . Executive
Mil ^ ^

lltllllUll u,^. "^Ulsgrlla)lc tloujch wird

^°ll°b n " " ^ ""suchen dc« Herrn Franz
^"una d,r . ""^"ch die ^ec. V«,lel .
" " l uehii . , , " ^ °1 - Halaznll von «l^ch-
»cjch !̂,« ,.? ' ucllcy^ch auf 7140 ft.
"'d ' 3 3 ' " . " " '"b P°st..M. 10 und
? ' dlm Ur.L . ^ ^ " " " l y «vlt,ch wegen
H. N i s " ^"le vom 14. Mürz 1Ut>8,
.̂htz ' ' ? " ' » " ^ ft. 56 lr. sammt

^ . < a a . « 1 " " " " ° V'czu drel Fellble-
«u, d,., " ' jungen, uno zwar dle erste

^ « l n ' ' " ' l 1 8 7 7 ,
^ " ^ ° ' " > s von 10 bis 12 Uhr,

i ? ^ r c a l i t m " " " " " w°«cn. daß du
v t""un " vll der er,lcn und zneltcn
Z > w ^ " " um oder uver dem Vcha-

' " " ^ " b«r braten aber auch unter
^ l t ^ > c g « b e n ««den wird.
^ ° N d t t t "^nsdedingnissc, wornach
" . " " t «in^er«tc.t«nt vor gemachtem
^ > ' l ° ^ ' " ° " " U l iuh°uden der
Vr, .^" C « M ° " zu erlegen hat. so-

und der
' 2 ' l i ^ ^ t t ldnnen m der dle«.

«ll,.,.^ V t z . , ! ' ^ "u r eingesehen werden.
! ! ^K " " r . ch t titsch am 20,len

s> Nr. 4519.

V? » t N l , c h ^ " " " » " ^ l e La<l wird

^ > v ! n ^ Wuchtn de« Franz
«eh«l ? ^ °ha " ^ ' ! " ' Versteigerung
l ^ / > . »«rich l i ^ ' " ^ " " " ' duschst

lt«li.^-Ar «^° t»es Dominlum« «ack
l i ^ ) i r . 6 4 ,/"l°Vmenden Hau«.

l.l <,„ "Us hz^

^ n ^ wornach
^ . " n i 0 p " ^ t ° n t o°r gemachtem
" ^ l ° n , N ^ " i u m zuhanden der

^ s e v ? ^ u n 2 ° n in erlegen hat, sowie
^ ^ " t l ö n n ' ^ o l l und der Grund.

5 > « 2 , ^ "er die«gerlchtllchen
lllllb. l' ^ t » H ' ^ " "«den.
'^tt^Mlsg«richt8ack am 18. De-

4364—3) Nr. 2329.

Erinnerung
an Georg I n l i h a r von Hitenu, un-
belannlen «ufenthalte«, und dessen aU-

füllige Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte Laa«

w rd dem Georg Intihar von Hilenu, un.
belanntln Aufenthalte«, und dessen all»
Migen Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

<tl> habe under dieselben Herr Martin
Schweiger von tlllenmarlt »ub prllv».
3 l . März i»76, Z. 2329, d.c Klage auf
Unerlcnnung der Verjährung der auf der
Realität Urb.-Nr. 256, Rcls.'Nr. 468 au«
dem Schuldscheine vom 30. Uprll 1804
haftenden Forderung per 230 ft. Hiergericht«
eingebrucht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

29. M ü r z 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergericht« an»
geordnet und d«n Glllagten Herr Josef
Golf von «llenmarll ale ourvtor »ä »o
duiQ bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
oerstündlgl, daß sie allenfalls zur rechten
Zctt selbst zu erscheinen oder sich einen an«
dern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigen« dlese
tliechlssache nut dem aufgchrlllcn Kurator
verhandelt werden wird.

it . t. Hezlll«ger>cht Laas am 1. Mürz
1876.

( 8 6 6 - 3 , Vlr. 27106.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

zoum l. l. stlldl.-delcg. «,rz»rtsg^,Hte
Laibach wird vetan»l gemacht:

<ie jel iloer Ansuchen der Katharina
Supan, durch Dr. Mosch6, die drille efcc.
Verltcigerung der dem Mlchacl Pozlep von
Pleslvce gehörigen, gerichtlich auf 826 ft.
gezchahltnstealllüt Urd.'Nr. i /9 2ä Mooe<
lhal, «ilnl.- ')tr. 2 l6 »ä Oresowlz, im
Reassumterung«weg<: auf den

24. M ü r z 1 8 7 7 ,
vormittag« von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerlchts mit dcm Anhange angeordnet wor-
orn, daß dle Pfandcealltüt bei diefer Feil-
vietung auch unter dem Gchühungswerlhe
hmlangegeben werden wird.

D,e «lcilat!onl>bedmgnlsse, »ornach
insbesondere jeder Ulcltant vor gemachtem
Anbote ein 10oerz. Badium zuhai'den der
Licitationslommlssisn zu erlegen hat, sowie
daS «vchühungSprolololl und der Grund»
buch«eftratl ttnnen in der dieSgerlchtltchen
Registratur eingesehen werden.

Lalbach am 2. Jänner 1877.

(533—3) Nr. b»i4^

Ezecutive
ReMäten - Versteigerung.

Vom t. l. Vezirlsgerlchle ^ollsch w»rd
bekannt gemacht:

<t« sei über Ansuchen der löbl. l. l.
Fiuanzproluratur von «albach, in Oerlre-
lung des h. Acrar«, die exec. Berstcigerung
der dem minderj. »vlon «vvigel von Nie-
derdorf, zuhanden der Vormünderin Maria
^vigel, gehörigen, gerichtlich auf 1101 ft.
gefchatzten Realität nub Rctf.'Nr. 574 »ä
Grundbuch Haasberg wegen au« dem
stcueramtllchen RückslandS.Auswelsl vom
30. «uguft 1875 vem hohen Acrar fchul-
digen 90 st. 50 lr . sammt Anhang be-
williget und hlezu drei Hellbietungs.Tag-
sahuugen, und zwar die erste auf den

24. M ä r z ,
dle zweite auf den

25. A p r i l
und die dritte auf den

25. M a i 1 8 7 7 ,
jedl«mal vormittag« von 11 b»S 12 Uhr,
in der Gericht«lllnzlei zu ttoitsch mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realilät bei der ersten und zweiten Ftilbie-
lnng nur um ober über dem Schützung«-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Ulclllltton«bedingmsse, wornach
lnsbesondere jeder Licitant vor gemachtem
? , , " « «... wperz. Vadium zuhande«
l " .^cltalionelommisston zu erlegen h°l,
^ ° da« Schähun «protololl und der
7, ?" , "ch^ t ra l l tonnen in der die«.

N u g ? f t ' i 8 7 l i " " " ' ^ ^ " ' ch °n. 2bften

(862—3) Nr. 21262.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. ftüdt.-deleg. Vezirl«gerlchte
Laibach w,rd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Flnanz-
proluratur für Kram oie dritte exec. Ber»
steigerung der dem Martin Ierom von
Podgora gcytlrigen, gerichtlich auf 1821 fi.
geschaßten Nealltüt Rcts.-Nr.51 llä Outen-
feld im Reassumlerungswege auf den

24. M l l r z 1 8 7 7 ,

vormittags von 10 bl« 12 Uhr, Hiergericht«
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitüt bei dieser Fellbietung
auch unter dem Schützwerthe hmtangege»
ben werden wird.

Die UicitationSbtdingnisst, wornach
insbesondere jeoer Alcitant vor gemachtem
Anbo« ein 10perz. Vadium zuhanden der
Llcitalionblommlssion zu «legen hat, sowie
das Schllhungsplolololl und der Grund«
buchkeflract ltinncn in der dieSgerichllichcn
Registratur eingeschen werden.

Malbuch am 13. Oltober 1876.

(865—3) Nr. 27673.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. t. staot.'del g. Dcz«rlsgcl«chte
Lalba«v wlrd delannl gemach!:

<iS se« Uver Ansuchen des Martin
O^occuz, durch Dc. Schrey, oie ziuellc
ê ec. lUrlsteigerunt, der oem Ainon Der»
gllN in Uamlche gehörigen, geclchlllch auf
0957 ft. 80 tc. geschätzten Realltälrn Elnl.»
Nc. 7 und 9 im Reussum>erungowege auf

den
24. M ü r z 1 8 7 7 ,

vormittag« von 10 bie 12 Uhr, hiergericht«
mit dem Anhange angeordnet worden, dah
die Pfandrealltlllen bei oieser Hetlbtetung
auch umer dem Schützwerthe himangegeden
werden.

Dir zlicitallonebedinguifse, wornach
tnsvesondere jeder ^«cüant vor gemachtem
Anbote ein 10oerz. <jadmm zuhanden der
Ulc,lalloustommlffton zu erlegen hat, sowie
d»l VchühungSprolotoUe und die Gcuno-
buchSeflralle tonnen m der dieSgerichllichen
Registratur emglsehcu werden.

^aibach am 2tt. Dezember 1876.

(649 -3 ) sir. 7428.

Oxecutive
iltealitäten'^jelfteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Relfniz wlrd
bekannt gemacht:

<t« se» über Ansuchen de« Josef Mihelit
von Dane die exec. Versteigerung der oem
Ialoo PatlS von Gerdldol gehörigen, ge«
richtlich auf 750 st. geschützten Realltüt be-
williget und hlezu drei sellvietungs-Tas-
satzungen, und zwar die erste aus den

24. M « r z ,

die zweite auf den

28. A p r i l

und die dritte auf den
26. M a i 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« von 9 bi« 12 Uhr,
m der Oerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfa:idrealllüt
bet der ersten und zweiten Ocllbietung nur
um oder über dem Schühungöwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die AcitationSbeblngmsse, wornach
insbesondere jeder L.citant vor gemachtem
»nbole ein lOperz. Vaoium zuhanden der
Licltationslommjssion zu erlegen hat, so-
wie da« SchätzungSprotoloU und der
Grundbuchscftralt lvnnen in der oke-
gcrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

«. l . VezirlSgtricht Retfnlz am 24sten
Oltober 1876.

M 0 — 3 ) Nr. 8528.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von dem l. k. Vezirlegeilchte Reifniz
wlrd bekannt gemacht:

2« sei über Ansuchen be« MathiaS
Kozina von Iurjowiz die exec. Versteige-
rung der dem Anton Perjatel von Hu-

dilonz gehörigen, gerichtlich aus 1060 ft-
geschätzten Reolitüt bewilliget und hiezu
drei Fetlbielungs-Tagsatzung'.li, und zwar
die erste auf den

2 4 . M ä r z ,
die zweite auf den

28. A p r i l
und die dritte auf den

26. M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der AmtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dit Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Fellbirtung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hil'tangegebln werden wird.

Die LlcilatlollSbedlNhnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vuoium zuhanden der
LicltationSlommission zu erlegen hat, so-
wie düs SchützlingeplololvU und der
Grundbucheeflralt lönncn in der die«-
gecichtllchen Registratur eil.i,eseh!.n werben.

K. l. Gezillsgerlcht Reisniz am 6ten
Dezember 1876.

(607—2) Nr. 9147.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Aezillögellchte ^aS wird
bclannt gemucht:

<i« l " iibe^ Ansuchen der Marg^relh
Gorml von Sch'gmuriz die efec. Vcr>te»ge-
rung der dcm jjranz Drobmc von Gr^ß-
ovlal gehbrlgen, gerichtlich uuf 1200 fi.
geschählen Realität zu Glvßoblul »ud
Urb.-sir. 4 und Rclf..Nr. 3:>7 im Gluud-
bnchc der Herrschaft Nadl,schct bewilliget
und hiezu drei IellviclungS-!<5agsatzungen,
und zwar die elfte auf den

23. M ü r z ,
die zweite auf den

24. A p r i l
und die dritte auf den

25. M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Gerichtslanzlei mit dem Anhangt
angeordnet woiden, daß dle Psandrealllät
bei der ersten und zwemn Fellbietung
nur um oder über dem SchühungSwerlh,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Dle Licilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ttic>tanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vaomm zuhanden der
ilicitationStommission zu erlegen Hai, so-
wie da« Schätzungsprototoll und der
Grundbuchseftralt lönncn tn der oieS-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

«. l. Vezirl«gertchl Laa« am 17len
Dezember 1876.

(775—2) Nr. 11015.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Vroßlaschiz
»lrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Theresia
Perz verehelichten Priglaj von Tuffen die
exec. Vcrstcigerung der dem Iermj Meso-
jedec von V'dcm gehörigen, gerichtlich auf
3180 ft. geschützten Reallläl sub Rctf.-
Nr. b, wm. I I . loi. 49 uid und Urt,.-
Nr.18, tom.XVl l l , ld .35 aä Herrschaft
ZobelSber« bewilliget und hlczu drii se'l-
vlelungS'Tagsllhullgen, und zwar die erste
auf den

3 1 . M ü r z ,
die zweite auf den

3. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergcrichllichen AmtSgebüude mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitüt bei der ersten und zwciten
Feilbietung nur um ober über dem Scha>
tzungSwerth, bei der drillen aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Ncitanl vor gemachtem
»nbote ein 10p?rz. Vadium zuhanden der
tticitalionolommission zu erlegen Hal. some
das SchützlmgSprotololl und der Grund-
buchsextrakt können in der diesaelicht-
llchen Registratur eingesehen werden.

5. l. »ezit-lsaericht Oroßlasch'z «m
25. DezeVvel 1876.
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Um in allen LebensveihHltnissen besser fort»

znlommen, empfiehlt sich:

Fr. Meyer,

UeuesMomplimentierbuch.
Enthaltend: 94 OliickwÜnsche bei «eujahr«-,
Namens- und Geburtstagen ^ 15 Liebes-
briefe. 13 Anreden beim Ta^z, 2ft Ge-
dichte bei hochzeitü- und Geburtstags-Feler-
lichteiten. 73 isafte und 20 belehrende Ab-
schnitte über Unftaud, Feinsitte und d«n ge-

sellschaftlichen Umgang.
Dreißigste »uftage. Preis «0 lr.

Es ist die« da« beste und vollständigste aller Tom«
plimentierbücher.

(398) Zu haben b e i :
Jg. v. Kleiumayr k Fed. Vamberg

in Laibach.

SttteriiitiöD auf Wiener Kommunal-Lose am » i i »
Jährlich vier Ziehungen. Haupttreffer ö. W. st. 200,000. Nebentreffer abwechselnd

ö. W. ft. 50,000 und ft. 30,000. <8N) " ^

Nächste Ziehuna am 3. Apr i l 1877.
Die unterzeichnete Wechselstube verlauft gegen Anzahlung von zehn Gulden uno gegen Leistung von 12 ein monatlichen ^he'^ >

zahlmigen ( N Theilzzhlungen î  acht Gulden und «estjahlunn von »ler Gulden), l°mit zum Preise von zusammen 1ft2 VulOl" >
Ssterr. Währ., ein Wiener Kommunal-Los auf Lieferung ,, ̂  >

Vei t r lag der «nzahlunss tlhält der Käufer einen Lieferschein mit der genauen Vezeichnung d,s ihm auf Lieferung verla«! >
Lose« nach Serie und Nummer und erwirbt hierdurch sofort das Kpielrecht des Original'VoseS. , . „„h !

Nach ordnungsmäßiger «utrichtung sämmtlicher Iheilzahlungen wird das Original-Los gegen »tückstellung des Lieferfcheine« «' >
der saldiert,« TbeilzahlungSnolen ausgefolgt. n s es !

Vei Nichteinhaltung der Zahlungsbedingungen erlifcht zwar jeder Anspruch auf da« Spielrecht und auf da« 2ngin<ll-i.oo, . ,
wird jedoch über rechtzeitige Präsentation des iüefei,schemes der d^m Verfallslnge der versäumten Theilzablung entsprechende Kurewe ,
de« Lose« nach Abzug der noch nickt geleisteten Theil>hluns,en rückvergütet. .«z l

Nähere Vedingungen im Projpel te, welcher bei der unterzeichnelen Wechselstube und sämmtlichen Gubscription«stellen gr«" «
verabfolgt, ilber Verlangen auch gratis zuglsendet wird. , ^ !

t i e Tubscri«ti<n beginnt mit 1. Vtiirz 1877 »nd wird in den Proinzen «m 2?.. in Wien «m 3». Vlä« ^""
aeschloNen. l

Solche ^'ieftlschtine sind zu haben in l!«ib«ch bei :

O. T̂ . Lucliinaiiii.
Wechselstube der Unionbank,

Wien. 1.. (;IHIKII 13. J

Haus-Verkauf,
Das nächst der Zigarrenfabrik neugebaute,

an der Triosterstraase liegende Haus Nr. 26,
25 Jahre steuerfrei, mit 1(5 Zimmern, 8 Spar-
herdküchen, 8 Holzlegen, Brunnen, sammt
über 3 Joch anstossendem Gartengrund, ist
aua freier Hand EU verkaufen.

Reinertrag 650 fl.. Kaufpreis 10,000 sl.,
wovon nach Wunsch die Halste darauf ver-
sichert werden kann. Jetzt unbelastet.

Näheres beim Eigenthümer

Th. Locniker
(885) 3 -3 in Waitich.

ZU verpllHten:
Krämereigewölbe, Wirths-

haus :c.
und etwas Oekonomie, gegen bil<
ligste Bedingnisse, am besten Posten
in S t . M i c h a e l bei Se i fen
berft m Unterk ra i« .

Auskunft ertheilt aus Gefälligkeit
die Administrat ion. ^9N) 8 2

" " jj»!,»t«ni»tz«l

LszonloeniZ-Kl-Lnlinonon
von

3»««. l»r. «l»«n».
tä:. W i , » , l s ^ » „ , e » » ^ l u » z » .
Vori!>n!l<<, werd«» di^ <ch«>nbur «n»
heilbaren still« o«n g«,>ti»ä«<»t»e

Manl i t»fraf t geli,ilt.
Oldinotln,! «ilssllch von l l — » Uhr.

d ll „ , nxrlsi, Vfedlsnmenlebtsorgt.
OW' »»>. l t l ,e .Z» »Nlbe buich
d>» !̂ rn<nn, uz jum ««ner, Unil>»sl,»

I'ioltssol ,, tz, »>l«q«z«ichnet.

(890—2) Nr. 1587.

Kuratorsbestellung.
Von dem l. l. Vezirtagerichle m Ober«

laibach wird bekannt gemacht, , daß den
angeblich gestorbenen M argar eth Nau«
n a h r i b verehel. Tanker und M a r i a
Eanka r von Door Herr Franz Ogrin
von Oberlaibach zum Kurator bestellt wor-
den ist.

K. l . Ne,lrl«gericht Oberlaibach am
3. Mllr^ 1877.

(586—3) Nr. 7320.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Vezirlsqerichle Reifniz wird
im Nachhange zum diesamtl'chet, Edilte
vom 11. Ju l i 1876, Z 4842, betannt
gemacht, daß die auf den 24 Oktober 1876
angeordnet gewesene drille exec. Feilbie«
tung der dem Franz Nrko von Sodirschiz
N l . 2 gehörigen, im lyrundbuche der Herr«
schuft Rcifniz 8ud Urb. . Ns. 930—942
und 988 vorkommenden Realität mit dem
vorigen Anhange und Beibehaltung de«
OrteS und der Stunde auf den

24. M ä r z 1 8 7 7
übertrogen wurde.

K. t. Vezirksgericht Relfniz am 8ten
Dezember 1876.

(974—1) Nr. 1519.

Kuratorsbestellung.
Für die unbekannt wo befindli-

lichen Erben des M a x i m i l i a n
S i n n , gewesenen Ngenthümets der
einstmaligen Hausiealitäten Consc.-
Nr. 29 und 32 am Alten Markte in
Laibach, ist zur Empfangnahme deS
hiergerichtlichen, von Kar l Lachainer
erwirkten, die Löschung der bezüglichen
Grundbuchseinlagen anordnenden Be-
scheides vom 24. Februar d. I . , Zahl
1529, der hierortige Advokat Herr
D r . Anton Pfefferer als eulktor aä
»etum bestellt worden.

K. k. Landesgericht Laidach am
24. Februar 1877.

(854—2) Nr. 1650.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gemacht, daß über An-
suchen des Franz X. Souvan Mu. , als
August Iak'fchen Konkursmasse-Ver-
walters, die öffentliche Versteigerung
der zu dieser Konkursmasse gehörigen
Aktivforderungen im Nennwerthe per
1028 f l . 10 kr. auf den

9^ A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, vor diesem
k. k. Landesgerichte mit dem Beisatze
angeordnet wurde, daß obige Forde-
rungen auch unter dem Nennwerthe,
jedoch ohne Haftung der Masse »ür
die Richtigkeit und Eindringlichkeit der-
selben, an den Meistbietenden hmtan-
gegeben werden.

Laibach am 27. Februar 1877.

(956-1) 3i7^7

Erinnerung
an Herrn N n t o n R u d e i von Reifniz
und dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Vom l. l. Bezirksgerichte in Reifnlz
wird dem Herrn Anton Rud s von Reifniz
und dessen unbelannten Rechtsnachfolgern
hicmit ermnert:

Es habe Karl »damii von Ueisniz
wider dieselben das Gesuch um Erthei
lung der Bewilligung zur Löschung des
auf seiner Real tüt sub Urv..Nr. 83 ä.
2ä Herrschaft Reifniz für Herrn »nton
Rüdes auf Grund des Protokolles vom
18. Apri l 1792 vorgemerkten Pfandrechtes
ob 260 ft. C. M . Hiergerichts eingebracht.

Hierüber wurde gemäß H 45 des
Grundbuchsgesetzes vom 25. Jul i l 8 ? l
eine Tagsatzung auf den

4. A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittag« 9 Uhr, Hiergerichts anaeordnet
und dem Herrn Nnton Rüdes, beziehungs«
weise dessen Rechtsnachfolgern, Herr Franz
Vlahna von Reifniz zum ouwtor »ä so-
tum beftillt.

K. l . Bezirksgericht «eifnlz am lbtcn
Iünner 1877.

(858—3) 'Xl. 1593,

Kuratorsbestellung.
Den angevllch gefturoenen A< dre as

K o p r l o c , M a r i a D o l e n c , U r b a n
uno M a r » a D a l e n c , M u r , a T e b e l .
n l l , H e l e n a T a u i a r , M a l t h ä u e
H a l a z n l l und F c a n z D e b e u z ,
»ammll ch von GlU ch^raz; d^nn der un
oelunnl «o blfindllchen T y o m a S I a p e l -
Ichrtt Vcrlal»musfe unb T y o m a S I a > c »
Ichcn itlno:rn W<rd Herr Franz Ogrm von
Ooellalbach zam Kurator aufgestellt.

K. k. VezlltOgerlcht Oderlalbach am
3. Mürz 1877.

(587—3) Nr. 6867.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dteSamtllchen <eoilte

oo« 21. Mürz 1876, Z. 525, wird be-
tannt gemacht, daß die auf den 29. Sep.
tember 1876 angeordnet gewesene dritte
exec. Fellbielung der dem Johann Vartol
von Hrib Nr. 22 gehörigen uno im Grund»
buche der Her, schuft Relfulz sub Urb.«
Nr. 1293 vorkommenden Realltüt mit Bei«
behaltung d:« Ortes uno der Stunde und
Mlt dem voiigen UnHange auf den

2 4 M ü r z 1 8 7 7
übertragen wurde.

K. t. Bezlrlegericht Relfnlz am 8ten
Dezember 1876.
<9t6—1) Nr. 9890.

Erecutive Feilbietung.
Zur Vornahme der efecutloen Feil»

bietung der auf 2250 fl? geschützten R<a-
lit«l de« Josef Detteoa oön Pteni M . 21
8ub Urb.'Nr l 2<i Pfarllirchengilt Pcem
wecden die Tagsutzungen «uf oen

10. « p r , l ,
11 . M a i und
12. J u n i 1 8 7 7

mlt dem Vedeuten angeordnet, daß die
Realltüt nur bel der drillen lagsahura
unter dem SchüyungSwerlhe wlro hintan-
gegeben werden.

K. k. Vezilsgellcht Felstriz am 2ten
»ugust 1876.

( 9 1 7 - 1 ) Nr 14751.

Erecutive Feilbietuug.
Zur Vornahme der efecutlven Feil-

bletung der auf 600 fi. geschlitzten Rca.
litllt des Johann Gostijllniii von Iasen
8ub Urb.'Nr. 17 ' / , ^H Htrischast Prem
werden die Taasatzungen auf den

10. A p r i l ,
1 1 . M a i und
12. J u n i 1 8 7 7

mit dem Vedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsahung
unter dem SchützungS.uecthe wird hlntan«
gegeben weiden.

Unter einem wird den unbelannt wo be-
findlichen TabulllrglHub<n.rn Blas Basa,
Maria un» Ioscfa Gostijaniic zur Nah«
rung ihrer Rcchle Herr Raimund Samsa
als eurator aä »ctum bestellt uno ihm
die bezüglichen Realfeilbietungsrubrilen zu-
gestellt.

K. l. Bezirksgericht Felftriz am 23fteu
Dezember 1876.

( 8 4 9 - 3 ) Nr. U^2'

Freiwillige
Nealitätenversteigell'Nß

A m 2 2 . M ä r z 1 8 ? ? '

um 9 Uhr vormittags, wird in 3 " ^
qoriz die freiwillig.! Ve'stciqerun^
dem minderjährigen F " t u ^ t ' ^ ^
der qehöngen Kaischenrealität ,̂
Nr. 3tt sannnt d.izu gchdncM^ ^
(Urb. - Nv. 30/H llil Moosth^)
genoulin^n werden. ^s<.,

Der Ausrusspreis betrögt 5"
das B^dilm, 5>0 ft. . ^il '

D« die ^clldi.!lulig "ne l ^ ,
lige ist, so bleibt den " " l . ^Gt l t "
lität versicherte, Gläubigern 'hl ^ ,
recht ohne Rücksicht auf dcn 2>el
preis vorbehalten. . ,^M

Nach brendigter obiger 3 " ) ^ F
wird am nämlichen und nöW , ^
aul darauffolgenden Tage der Î  ̂
lige öffentliche Verkauf des t^ ^
benannten Pupillen «ehb"g^js«
fälligen Wohn- und ^ ' " ^
gebäudes Consc.«Nr. 14 " ^
jedoch ohne Grund und Goden^^s
lich zur Abtragung dieses ^ ,^
und zur Wegschaffung )es " ^
riales, und zuletzt die l l " ta" ^
Verpachtung der zum ^ W " f
minderjährigen Fortunat 9 ^ ^
hörigen Grundstücke w der ^
gemeinde Waitsch und " ^ . < ^
die Nutzjahre 1877 bis "
tember 1882 stattsinden. >Stl'

Die näheren Verkaufs " .̂ tt
Pachtungsbedingnisse k o " " " ^d"^.
alS Gerichtskommissär " ^ "
Herrn k. t . Notar I o h " " " ^ !
gefehen werden. ,̂ ̂  "

K. k. Landesgerlcht "

10. Februar 1877^^^^M'
(1^04-1)

Gl innerun^ 5,!!
an die unbelannt wo btft'' zgll ^
ma« O a r t o l und I H e ^ "
oon Hrlb. sowie dercn ebc ' f^g"' ̂

"Erb in und Nechls'^^ ,f,. ^
Vom l. l. Vezl. lS^ich^ i h - , -

denselben hiemit erm"" . hcst ^
Empfangnahme d " «' l d c < f "
RealfcildittungSrubr ! " "> ^. SS" 3
vom 8.Dezem^r ^ , > ^li<
treffend
haun V°r,ol v ° " H " ' ^ . g l e ! f ^
Franz Erhouniz. t " " ^ s t B , ^ F
ale cursor ^ä »otuw ° ^ch i
und ihm dies: s t " w " " ^^<e'
worden find. .. gZtifl"l

K ,. VezirlSgerichl ^ ^
Mürz 1877. ^ ^ ^ ^

Dr»« »nb «er l«, , , n I« . ». «leinm«Yl ck Hetz. ««mb«lg.


